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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Mitarbeiter und Freunde, 
 

die Landesregierung hat kurzfristig entschieden, dass die Schülerinnen und Schüler der Stufen 5 bis EF 
in der kommenden Woche allein auf Distanz unterrichtet werden. 

Nur die Schülerinnen und Schüler der Stufen Q1 und Q2 sollen in Präsenz unterrichtet werden.  
Um die Anzahl der Kontaktgruppen für die  Lernenden zu reduzieren, bleiben wir bei dem bewährten 
Modell, dass  die Doppelstunden in Präsenz, die Einzelstunden jedoch auf Distanz unterrichtet 
werden. Dabei ist allen das Problem des Schulwegs in der 2. Stunde bewusst und wird entsprechend 
bei geplanten ViKos Beachtung finden.  

Erneut richten wir eine Notbetreuung für Schülerinnen und Schüler der Erprobungsstufe ein. Laut 
Schulmail muss eine neue schriftliche Anmeldung bei der Schule im Vorfeld erfolgen. Folgender Link 
dient dazu: https://t1p.de/i6h1 

Zudem gilt ab Montag eine Testpflicht. Demnach darf nur am Präsenzunterricht und an der 
Notbetreuung teilnehmen, wer zweimal wöchentlich ein negatives Testergebnis vorweisen kann. In 
der Regel werden die Tests in der ersten Unterrichtsstunde in der Schule unter Aufsicht der Lehrkräfte 
durchgeführt. Alternativ ist möglich, die negative Testung durch eine Teststelle (Bürgertest) der 
Lehrkraft gegenüber nachzuweisen, die höchstens 48 Stunden zurückliegt. 

Auch die Lehrkräfte werden weiterhin getestet. Bisher wurden nur Lehrerinnen und Lehrer von 
Grund- und Förderschulen geimpft. Termine für die Kollegien der weiterführenden Schulen gibt es 
derzeit nicht.  

Leider sind unsere Nachfragen z. B. bzgl. der Durchführung von Klassenarbeiten, Wechselgruppen in 
der Differenzierung, der 2. Fremdsprache und KR/ER/PP bisher seitens des MSB bzw. der 
Bezirksregierung Köln unbeantwortet geblieben. Ich bitte Sie um Geduld. 

In den kommenden Wochen werden wir Lehrerinnen und Lehrer zahlreiche Klassenkonferenzen 
durchführen, um Eltern sowie Schülerinnen und Schüler am Elternsprechnachmittag, dem 19.05.2021 
zwischen 13 und 18 Uhr angemessen beraten zu können. Der Sprechtag wird erneut via 
Videobesprechungen in Teams oder telefonisch durchgeführt.  

Machen wir uns gemeinsam auf, in die kommenden 12 Wochen bis zu den Sommerferien zu meistern. 
Mit freundlichen Grüßen 
D. Bahrouz 
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